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[fol. 111r] 
 
Georgen Stöckhlmair, Wagner, vmb neue 
  Laitter zum Pierfassen, Schwingen in die altn 
  zemachen vnd andere Flickharbeit Inhalt 

No. 133   Zetls yber Abbr[uch] 
       2 fl. 
 
Mehr Michaeln Gänttner, Sailler, vmb ain neues 
  Casstenzugsaill, Puttnstrickh, Rebschnier214 
  oder Sackhbender p.215 vermüg Zetls bezalt yber 

No. 134   Abbr[uch] 
     11 fl. 
 
Hanns Albrechten, Schreiner, für neu gemachte 
  Fensterstöckh, Thüren vf den Einsprengpoden 

No. 135   vnd Keller Inhalt Zetls bezalt 
       6 fl. 26 kr. 
 
Matheiß Pachmair, Schmidt vnd Burgern alhie, 
  vmb vnderschidliche Arbeith, so er durchs Jar 
  zum Preuhaus verricht vnd gemacht, laut 
  specificirter Zetl ist ihme yber Abbruch 

No. 136   bezalt wordn 
     10 fl.   
 

Huius fl. 29 kr. 26 
 

[fol. 111v] 
 
Hannsen Krämel, Burger vnd Glasern alhie, 
  von Außbesser- vnd Widerzuerichtung der 
  Fenster in den Thörrn, Malzthenn, Kellern, 
  Kueff-, Prenn- vnd Wasserhauß vnd vmb 
  gestrickht Eisengitter fir die Rinnen p.216 ver- 

No. 137   müg Zetls bezalt wordn 
     16 fl. 40 kr. 
 
Leonhardten Mayr, Schlossern, vmb vnder- 

No. 138   schidliche neue vnd Flickharbeith vnderm Jar 
  gethon, Inhalt Zetls, ist yber Abbr[uch] zalt 
     15 fl. 
 

                                                 
214 Bindfaden. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 14, Sp. 337. 
215 Die Abkürzung steht für Textteile, die sich der Schreiber sparen wollte. D.h. im Sinne von „pergite“ o. 

„porro“ wie bei der noch gebräuchlichen Abkürzung „etc. pp“ (Vgl. GRUN: Schlüssel, S. 76). 
216 Wie Anm. 215. 


